
U16-Mannschaft ist Hessenmeister 2022 
 

 

 
 
v.l.n.r.: Emil Eull, Alexis Buchinger, Ole Magnus Pomrehn, Jason Kaiser 

 
 

Bei der hessischen Mannschaftsmeisterschaft U16, die vom 14. – 
15.05.2022 in Darmstadt mit 7 Mannschaften ausgetragen wurde, belegten 
die SF Neuberg der 1. Platz! Das Team um Mannschaftsführer Emil Eull 
hat sich damit für die Mitteldeutsche Meisterschaft (MDVM) im 
September qualifiziert, die in diesem Jahr im Saarland stattfinden wird. 
Dort werden dann die Qualifikanten für die Deutsche Vereinsjugend-
Mannschaftsmeisterschaft U16 zwischen Saarland, Rheinland-Pfalz, 
Hessen und Thüringen ermittelt. 
 
Neuberg startete als Nummer eins der Setzliste in das Turnier. Gespielt 
wurde mit einer Bedenkzeit von 60 Minuten plus 30 Sekunden für jeden 
Zug.  



In der ersten Runde errang die Mannschaft gegen den Ausrichter 
Schachforum Darmstadt einen klaren 4:0 Sieg. Auch in der zweiten Runde 
gegen den SK Bickenbach setzte man sich klar mit 3,5:0,5 durch. 
 
In Runde 3 kam es dann zu einer ersten Bewährungsprobe gegen den SK 
Bad Homburg. Der Kampf dauerte lange und Spieler auf beiden Seiten 
hatten sichtlich mit Zeitnot zu kämpfen. Eine Stunde Bedenkzeit ist dann 
doch sehr knapp, wenn man schwierige Stellungen auf dem Brett 
bewältigen muss. Der Gegner ging mit einem Sieg gegen Ole an Brett 3 in 
Führung. Unser Deutscher U10-Meister Alexis konnte dann aber zum 1:1 
ausgleichen. Nun begann das Zittern um die Zeitnot-Partien an Brett 1 und 
4 und brachte die beteiligen Betreuer an ihre Grenzen. Zu allem Überfluss 
bot der Ausrichter auch keinen Kaffee an. Am Ende trennte man sich aber 
fair und verdient 2:2 
 
Somit führte nach dem ersten Tag das Neuberger Team mit 2 Brettpunkten 
vor Bad Homburg. Damit war auch klar, dass für Neuberg am zweiten 
Wettkampftag das schwerere Restprogramm wartete, während Bad 
Homburg seine drei stärksten Gegner schon hinter sich hatte. 
 
In der 4. Runde ging es dann gegen den SV Hofheim und es war davon 
auszugehen, dass auch dies ein langer Kampf werden würde. An Brett 3 
konnte der Gegner in die weiße Festung einfallen und bescherte Ole leider 
die zweite Niederlage in Folge. Jason kam am 4. Brett leider auch nicht 
über ein Remis hinaus. An Brett 2 übersah Alexis gegen Lloyd Shang 
Burkart einen hängenden Bauer auf h6 und opferte wenig später einen 
weiteren Bauern, um seinen Angriff auf den Königsflügel zu forcieren. In 
akuter Zeitnot übersah der Gegner aber den Gewinnzug und bot mangels 
Zeit schließlich Remis an. Nun waren alle Augen auf das Spitzenbrett 
gerichtet. Emil spielte gegen Kevin Haack eine starke Partie und konnte 
schließlich den Siegpunkt einfahren. 
 
Vor der letzten Runde war klar, dass der Weg zum Hessentitel angesichts 
der Punktgleichheit bei den Mannschaftspunkten mit Bad Homburg nur 
über einen Sieg gegen Offenbach möglich war. Es deutete sich erneut ein 
nervenaufreibender Wettkampf an.  
 
Leider kam diesmal Jason in Zeitnot und verlor seine Partie gegen Sarah 
Neininger. Alexis unterstrich seine bisherige Turnierleistung, gewann auch 



seine letzte Partie und glich zum 1:1 aus. Zu diesem Zeitpunkt gewann 
Bad Homburg seinen letzten Kampf gegen die Spielgemeinschaft 
Oberursel/Bad Homburg mit 4:0! Jetzt hätte der Neuberger Betreuer eine 
Kanne Kaffee gebraucht, denn bei einem 2,5:1,5-Sieg wäre man mit Bad 
Homburg punktgleich bei Mannschafts- und Brettpunkten. Da half nur 
noch das intensive Studium der HSJ-Turnierordnung, um sich Gewissheit 
über die weiteren Feinwertungen zu verschaffen. 
 
Ole konnte seine beiden Verlustpartien ausblenden und erkämpfte zum 
Abschluss noch einmal ein wichtiges Remis. Unser Mannschaftsführer 
Emil ließ sich von dem nun auf ihm liegenden Druck aber nicht beirren 
und konnte nach einer weiteren spannenden Partie den Mannschaftskampf 
für Neuberg entscheiden.  
 
Nachdem nun Neuberg und Bad Homburg Mannschafts- und 
Brettpunktgleich waren und auch der direkte Vergleich unentschieden war, 
musste die dritte Feinwertung (Berliner Wertung) über den Hessentitel 
entscheiden. Durch die bessere Punktausbeute gegen Bad Homburg an den 
vorderen Brettern sicherte sich das Neuberger Team damit den 
Hessenmeistertitel in der U16. 
 
Neuberg und Bad Homburg waren somit auch die einzigen beiden Teams, 
die ohne spielfrei das Turnier durchliefen. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Ergebnisse und Tabelle: 
 

 
 

 
 
 



 
 

 
 
 
 
 
 



 
 



 

 


